
Referenten
Verena Haas
Health Care Solutions, HCS Computertechnologie GmbH, 94513 Schönberg

Yvonne Kraus
Medizinische Fachangestellte, Praxismanagement, Abrechnung
Radiologie Mühleninsel, Mühlenstraße 4, 84028 Landshut

Daniela Kunze 
Medizinische Fachangestellte, Onkologische Schwerpunktpraxis, 
Ländgasse 132–135, 84028 Landshut

Sebastian Laupichler
Dipl. Betriebswirt, Stellv. Leitung Controlling, Budgetrecht und Patientenab-
rechnung, Landshuter Kommunalunternehmen für med. Versorgung – LAKUMED

Dr. Jan Rathenberg
Fachreferent, Referat Versorgungskonzepte & Zusatzverträge, 
Kassenärztliche Vereinigung Bayerns, Elsenheimerstraße 39, 80687 München

Stefanie Schattenkirchner 
Master of Science Betriebswirtschaftslehre
Praxismanagement, Radiologie Mühleninsel, Mühlenstraße 4, 84028 Landshut

Dr. med. Ursula Vehling-Kaiser
Onkologische Schwerpunktpraxis, Ländgasse 132–135, 84028 Landshut

Prof. Dr. med. Matthias Volkenandt
München, www.volkenandt.com

Marcel Wähner
Fachreferent, Referat Versorgungskonzepte & Zusatzverträge,
Kassenärztliche Vereinigung Bayerns, Elsenheimerstraße 39, 80687 München 

Veranstaltungsort
Konferenzzentrum München
Lazarettstr. 33  |  80636 München
· München Hbf: 2,5 km entfernt
· U-Bahn Station Maillinger Str.: 200 Meter entfernt

Teilnahmegebühr
500 € (zzgl. 19% MwSt)

Veranstalter
MedKom Akademie GmbH
Prof. Dr. med. Matthias Volkenandt 
Maillinger Str. 7, 80636 München 
volkenandt@volkenandt.com 
www.medkom-akademie.com

Organisation und Anmeldung
CSM – Congress & Seminar Management 
Industriestr. 35, 82194 Gröbenzell
Tel.: 08142-57 01 83, Fax: 08142-54 73 5 
info@csm-congress.de, www.csm-congress.de

Anmeldung schriftlich (per Mail oder FAX) 
oder alternativ online: www.csm-congress.de/medkom/

Begrenzte Teilnehmerzahl. Frühzeitige Anmeldung empfohlen.

Eine neue Versorgungsform 
und Umsetzung 

in die tägliche Praxis

Mittwoch
23. November 2016

Ambulante 
spezialfachärztliche Versorgung 

ASV 

MÜNCHEN

Ein Einsteigerkurs 
für Mitarbeiter/innen in Praxen 
und Kliniken in den Bereichen

Gastroenterologie, Gynäkologie,
Strahlentherapie, Radiologie, Onkologie

Neues Fortbildungskonzept



Programm

09.00 	 Begrüßung und Einführung
			   M. Volkenandt

09.15 – 10.00	 ASV - eine neue Versorgungsmöglichkeit
			   U. Vehling-Kaiser, M. Wähner, J. Rathenberg

10.00 – 10.30	 Voraussetzung zur Gründung eines 
			   ASV-Teams 
			   S. Schattenkirchner

10.30 – 11.00	 Voraussetzungen für die Aufnahme  
			   eines Patienten in die ASV
			   U. Vehling-Kaiser, S. Schattenkirchner
 
11.00 – 11.30 	 Pause

11.30 – 13.00 	 Praktische Aspekte der Integration der  
			   ASV in die tägliche Praxis (u.a.: Rezepte, 
			   Überweisungsscheine, Abrechnung,  
			   Dokumentation, Laboruntersuchungen)
			   U. Vehling-Kaiser, Y. Kraus, D. Kunze
			   S. Laupichler, S. Schattenkirchner

13:00 – 14:00 	 Mittagessen

14.00 – 15.00	 Wie erfolgt die ASV-Abrechnung über 
			   die KVB?
			   M. Wähner, J. Rathenberg

15:00 – 15:30 	 Pause

15.30 – 17.30	 Workshops und Gruppendiskussionen  
			   zu praktischen Aspekten der ASV
			   V. Haas, Y. Kraus, D. Kunze, S. Laupichler,
			   S. Schattenkirchner
	 		
			   Mit freundlicher Unterstützung von 
			   HCS Computertechnologie GmbH

ASV – Einsteigerkurs 
für Mitarbeiter/innen in Praxen und Kliniken
München, Mittwoch 23. November 2016

Die Ambulante Spezialfachärztliche Versorgung (ASV) ist ein 
neues Behandlungsangebot für Patienten mit komplexen Er-
krankungen. Im onkologischen Bereich ist diese Behandlungs-
form möglich für Patienten mit komplexen Erkrankungen aus 
dem gastrointestinalen Bereich sowie weiterhin, seit August 
2016, aus dem gynäkologischen Bereich.

Im Rahmen der ASV übernehmen interdisziplinäre Teams, die 
aus niedergelassenen Fachärzten und Krankenhausärzten 
bestehen, die Behandlung des Patienten. Eine enge Zusam-
menarbeit im Team ist unerlässliche Voraussetzung. Die neue 
Behandlungsstruktur dient nicht nur der Verbesserung der  
Patientenversorgung und der Vernetzung des stationären und 
ambulanten Sektors, sondern stellt auch eine Herausforderung 
in der Umsetzung dar.

Neben dem Abschluss entsprechender Kooperationsverträge, 
der Antragstellung sowie dem Vorliegen organisatorischer und 
fachlicher Voraussetzungen, spielt auch die praktische Um-
setzung, d. h. die Aufnahme der Patienten, die Verwaltung von 
Patientendaten sowie die Abrechnung, eine große Rolle. Diese 
Aufgaben werden in der ambulanten Praxis und im stationären 
Bereich in der Regel von medizinischen Fachangestellten über-
nommen. Für einen reibungslosen Ablauf ist die Schulung der 
nicht ärztlichen Mitarbeiter/innen, die entscheidend in die ASV 
eingebunden sind, für die tägliche Praxis von großer Bedeutung.

Um hier Hilfestellungen zu geben, bieten wir erstmals einen 
ASV-Kurs für nicht ärztliche Mitarbeiter/innen in Praxen und 
Kliniken an. Neben den Grundlagen und der Durchführung der 
ASV können die Teilnehmer/innen im Rahmen eines Workshops 
auch praktische Übungen am Computer, unter anderem auch 
im Hinblick auf die erforderliche Abrechnung, selbst durchfüh-
ren. Sie haben auch die Möglichkeit, spezielle Fragen an die 
Referenten zu stellen.

Gerne begrüßen wir Sie zu dieser Premiere !

Ihr Matthias Volkenandt	


